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Antrag auf Erteilung eines 
Wohnberechtigungsscheins 

nach § 17 Hessisches Wohnraumfördergesetz 
 

 
Ausfüllhinweise: 
 

 Bitte füllen Sie den Antrag vollständig und in Druckschrift aus. 
 

 Kreuzen Sie die zutreffenden Kästchen an. 
 

 Bitte vergessen Sie nicht, den Antrag selbst zu unterschreiben. 
 

   Bitte reichen Sie Kopien Ihrer Unterlagen ein, wenn Sie dieses Zei-
chen sehen. Falls Sie Originale einreichen, vermerken Sie dies bitte auf den 
Dokumenten, damit wir diese zurücksenden können.  
 

 
1. Angaben zur Antragstellerin*zum Antragsteller 
 
Name 
 
 

Vorname  Geburts- 
datum  

Staats- 
angehörigkeit 
 

 
Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) (siehe Hinweise): 
 
 
Beruf (bitte Nr. 5 beachten!): 
 
 
Telefonnummer: 
 

E-Mail (siehe Hinweise): 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

 
 
 

Anschrift: 
 

Magistrat der Universitätsstadt Marburg 
Fachdienst Wohnungswesen 
Pilgrimstein 35 A, 35037 Marburg 
E-Mail: wohnberechtigung@marburg-stadt.de 
(Termine ausschließlich nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung) 

Eingang am: 
(wird vom Fachdienst  
Wohnungswesen erfasst) 
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Familienstand: 

☐  ledig    ☐  verheiratet    ☐  getrennt lebend    ☐  geschieden    ☐  verwitwet    
 
Gesetzliche Betreuung (siehe Hinweise): 

☐  nein     ☐  ja, Name:____________________________________________     
 
Personenkreis: 
 
☐ Familie mit 3 Kindern und mehr 

 
☐ Ältere Personen (nach Vollendung des 60. Lebensjahres) 

 
☐ Ausländische Mitbürger*innen (Aufenthaltserlaubnis über mindestens 1 Jahr) 

(Bitte beachten Sie: Mit einer Aufenthaltserlaubnis nach § 16 a AufenthG zur Berufsausbil-
dung oder nach § 16 b AufenthG zum Studium können Sie keinen Wohnberechtigungsschein 
erhalten. Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls an das Studierendenwerk Marburg, sollten Sie in 
ein dortiges Studierendenwohnheim ziehen wollen.)   
 

☐ Schwerbehinderte, Grad der Behinderung: _ _ _  
 
☐ Rollstuhlfahrer*in 
 
☐ Alleinerziehende 
 
☐ Schwangere, voraussichtlicher Entbindungstermin: _ _. _ _. _ _ _ _ 
 
☐ Sonstige Wohnungssuchende 
 

 

Falls angekreuzt, bitte folgende Unterlagen in Kopie beifügen:  
 Aufenthaltserlaubnis 
 Schwerbehindertenausweis 
 Nachweis (ärztliches Attest), dass Sie dauerhaft auf einen Roll-

stuhl angewiesen sind 
 Nachweis (Vereinbarung) über Umgangsregelungen  
 Mutterpass 

 
 
2. Angaben über die Wohnung, in der Sie aktuell wohnen 
 
Anzahl der Wohnräume ohne Küche: _______________ 
 
Gesamtfläche in m²: _______________ 
 
derzeitige monatliche Kaltmiete inkl. Betriebskosten in Euro: _______________ 
 
 
3. Liegt eine Kündigung oder eine Räumungsklage vor? 
 
☐ ja                           ☐ nein 
 

 
Falls ja angekreuzt, bitte folgende Unterlagen in Kopie beifü-
gen:  

 Kündigungsschreiben 
 Räumungsklage 
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4. Warum möchten Sie umziehen? 

 
5. Angaben über die gesuchte Wohnung 

 
Haben Sie bereits eine Wohnung in Aussicht?     ☐  Ja          ☐  Nein 
 
Falls ja, bitte ergänzen: 
 
Adresse: ____________________________________   Etage: _____________ 
 
Falls nein, bitte ergänzen: 
 
Warmmiete (in Euro) kann gezahlt werden bis max.: _____________________ 
 
Gesuchte Etage: ____________________     ☐ barrierefrei      ☐mit Aufzug 
 
 

6. Angaben über Familienmitglieder oder sonstige zum Haushalt 
gehörende Personen 

 
 

Lfd.  
Nr. 

Name, Vorname Verwandt-schafts- 
verhältnis  

Geburts- 
datum 

 
1 

 
Antragsteller*in, S. 1 

 
siehe S. 1 

 
siehe S. 1 

 
2 

   

 
3 

   

 
4 

   

 
5 

   

 
6 

   
 

 
7 

   

 
8 

   

 
9 

   

 
10 
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Folgende Unterlagen für alle Familienmitglieder werden benö-
tigt:  
 

 Aktueller Leistungsbescheid: Wohngeld, Bürgergeld,  
Grundsicherung, Arbeitslosengeld 
 

 Einkommen (nur falls keine Leistungen bezogen werden): Lohn- 
oder Gehaltsabrechnung, Rentenbescheid(e), Unterhaltsleistungen,  
aktuelles Bankguthaben 
 

 Vermögen: entweder Erklärung, dass Sie kein Vermögen besitzen 
oder falls vorhanden: Sparbücher, Bausparverträge, Wertanlagen, Zins-
einkünfte, Immobilien  

 
 Studium: aktuelle Studienbescheinigung, Nachweis über Unterhalt,  

BaföG-Bescheid, andere Studienkredite, Minijob 
 
Ohne diese Unterlagen können wir Ihren Antrag nicht prü-
fen.  
 

 
 
7. Datenschutz 

 
Die Regelungen der europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 
des Hessischen Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG) werden 
angewendet. Die Speicherung der personenbezogenen Daten dient lediglich der 
Erteilung des beantragten Wohnberechtigungsscheines sowie der Erhebung sta-
tistischer Daten. 
 
 

8. Erklärung 
 

Ich versichere, dass alle Angaben vollständig und der Wahrheit entsprechend 
sind und dass für jede Person mit eigenem Einkommen / Vermögen ein Einkom-
mensnachweis beigefügt ist.  

 
 

Ort: _______________ Datum: ______________ 
 
 

 
____________________________ 

Unterschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 

Seite 5 von 5  

 

Hinweise: 
 

 Telefonisch erreichen Sie in der täglichen Ansprechzeit von                   
9.00 – 12.00 Uhr: 

o Buchstabe A – K: Frau Haghighatfar: 06421 / 201 5540  
o Buchstabe L – R: Frau Schieferstein: 06421/ 201 5541 
o Buchstabe S – Z: Herr Kunze: 06421/ 201 5570 

 
 Falls vorhanden, erleichtert die Angabe einer E-Mail-Adresse den Vermitt-

lungsprozess für eine Sozialwohnung. Bitte achten Sie immer darauf, 
dass die aktuelle E-Mail-Adresse bei uns angegeben ist und melden 
Sie sich, falls Sie eine neue E-Mail-Adresse haben.  
 

 Im Falle einer gesetzlichen Betreuung ist zu prüfen, welche E-Mail-Adresse 
angegeben wird: die E-Mail-Adresse des Betreuten oder die E-Mail-Adresse 
der Betreuerin*des Betreuers. Bitte beachten Sie den Zusammenhang mit 
dem Bewerbungsaccount (siehe unten).  
 

 Bitte melden Sie sich ebenso, falls sich Ihre Adresse geändert hat. 
 

 Parallel zum WBS-Antrag müssen Sie einen Bewerbungsaccount (z. B. Im-
momio) bei der Wohnungsbaugesellschaft anlegen. Bei Rückfragen hierzu 
wenden Sie sich bitte an die jeweilige Wohnungsbaugesellschaft.  
 
Wenn Sie von uns für eine freie Sozialwohnung vorgeschlagen werden, er-
halten Sie über diesen Bewerbungsaccount von der Wohnungsbaugesell-
schaft weitere Nachrichten. Daher müssen Sie dort und in Ihren         
E-Mails – auch im Spam-Ordner - immer nachschauen, ob Sie eine 
Nachricht (zum Beispiel von Immomio) erhalten haben.  
 

 Sollten Sie eine Sozialwohnung aus nicht nachvollziehbaren Gründen ableh-
nen - insbesondere aufgrund eines besonderen Stadtteilwunsches - behal-
ten wir uns vor, Sie für die Vermittlung zu sperren.  
 

 
 

 
 

Wichtige Bitte: 
 

Informieren Sie uns, wenn Sie keine Wohnung mehr suchen.  
 

Dies hilft allen! 


